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Internationaler ELCA-Trendpreis geht nach Schweden: 
Außenanlagen des Harplinge Retirement Home in Halmstadt ausgezeichnet
Bad Honnef/Nürnberg.- Mit dem internationalen ELCA-Trendpreis 2022 „Bauen mit Grün“ wurde am 14. September 2022 das schwedische Harplinge Retirement Home, ein Seniorenheim mit herausragenden Außenanlagen, ausgezeichnet. Henrik Bos, Präsident der European Landscape Contractors Association (ELCA), überreichte den Preis auf der Messe GaLaBau in Nürnberg. 

Im Namen der Jury erläuterte Bos begeistert: „Dies ist eines der nachhaltigsten Projekte, das alle Facetten von Gesundheit und Wohlbefinden berücksichtigt. Das war von Anfang an ein komplettes Projekt, das die Bedürfnisse, das Design und die Menschen dort mit einbezog. Alle Parteien konnten aktiv mitarbeiten, sich beteiligen und sich in dem gesamten Prozess einbringen. Das ganze Projekt ist überschaubar und gleichzeitig für die Bewohnerinnen und Bewohner erschwinglich und nutzbar, auch für Menschen mit besonderem Hilfe- und Unterstützungsbedarf. Dieses Projekt ist konzipiert von und für die Gemeinschaft. Und schließlich wird der soziale Aspekt von Gesundheit und Wohlbefinden durch den besonderen Wert von lebendigem Grün deutlich unterstützt. Ein Trend, der von der gesamten Landschaftsbaubranche weltweit entwickelt und verstärkt angewendet werden sollte.“


Aus Sicht des europäischen Branchenverbandes hat dieses Projekt Vorbildcharakter. Gleichzeitig unterstreicht die ELCA mit der Auszeichnung die Bedeutung von seniorengerechtem Grünraum als wichtigem Standortfaktor für hohe Lebensqualität in der Zusammenarbeit von Bau, Landschaftsarchitektur und den Landschaftsgärtnerinnen und -gärtnern. 

Die ELCA würdigt in Kooperation mit dem Bundesverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau e.V. (BGL) alle zwei Jahre die gemeinsamen Verdienste rund ums Bauen mit Grün. Gemeinsam wollen die Verbände mit der Verleihung des internationalen Trendpreises „Bauen mit Grün“ Projekte mit unverwechselbaren gestalterischen Qualitäten sowie baulichen, pflanzlichen und landschaftlichen Besonderheiten auszeichnen und damit zugleich die interdisziplinäre Zusammenarbeit fördern.

Das HARPLINGE RETIREMENT HOME in Halmstad, Schweden

– die Beteiligten:
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Der ELCA-Trendpreis

Als Verband der Landschaftsbauerinnen und -bauer auf europäischer Ebene fördert die ELCA gemeinsam mit dem Bundesverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau e. V. (BGL) in Bad Honnef die Planung und Umsetzung ökologischer Gebäude und nachhaltiger (Stadt-)Grünanlagen sowie die Gestaltung von Außenflächen, Gebäudegrün und grün-blauer Infrastruktur. Herausragende Leistungen werden mit dem internationalen ELCA-Trendpreis „Bauen mit Grün“ ausgezeichnet.

Die European Landscape Contractors Association (ELCA)
Die European Landscape Contractors Association (ELCA) ist die europäische Vereinigung des Garten-, Landschafts- und Sportplatzbaus. 1963 gegründet, nimmt sie die Interessen der Branche auf europäischer Ebene für über 100.000 Betriebe wahr. Die ELCA setzt sich unter anderem für einen engen Informations- und Erfahrungsaustausch sowie eine intensive Nachwuchsbildung innerhalb der Branche, für europäische Gartenschauen und landschaftsgärtnerische Stadtentwicklung ein. Die ELCA wird derzeit von 23 nationalen Verbänden des Garten-, Landschafts- und Sportplatzbaus getragen und zählt fünf Partnerverbände zu ihren Mitgliedern. Die mit Abstand meisten Unternehmen im Garten- und Landschaftsbau gibt es in Frankreich (28.000), Deutschland (16.779) und Großbritannien (16.000). Die Zahl der Beschäftigten wuchs auf mittlerweile über 400.000. 
Der Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau in Europa wuchs in den vergangenen Jahren weiter. Die Corona-Pandemie verstärkte den Trend zum Bauen mit Grün und die positiven Entwicklungen im europäischen GaLaBau sogar noch: Voraussetzung für die herausragende Stellung des GaLaBau-Sektors in Europa ist, dass die Betriebe ihr gesamtes unternehmerisches Potenzial nutzen. Von Pflanz- und Pflegearbeiten über Dachbegrünung bis hin zum Spiel- und Sportplatzbau bieten die Landschaftsgärtnerinnen und -gärtner ein großes Spektrum an Leistungen in privaten Gärten und im öffentlichen und gewerblichen Grün. Neben den „Alleskönnern“ unter den Betrieben gibt es auch die Fachleute, die sich auf bestimmte Arbeitsfelder konzentrieren, wie beispielsweise auf die Pflege historischer Gartendenkmäler oder den Bau von Freizeit- und Sportanlagen. 

Weitere Infos: www.elca.info
Foto1: Der ELCA-Trendpreis 2022 geht nach Schweden: ELCA-Präsident Henrik Bos mit dem Gewinnerteam von Harpelinge Retirement Home (v.l.): Roger Larsson, Heidi Nilsson, Kerstin Teutsch – ganz rechts: Repräsentant für Skandinavien im ELCA-Präsidium, Kenneth Lundin.
Foto2: Begehrte Auszeichnung auf der GaLaBau: Der ELCA-Trendpreis 2022.
(Fotos: Daniel Karmann/BGL)
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